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Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

vor 60 Jahren, also im Jahre 1958 wurden die Sport- 
und Sängerfreunde Laubendorf e.V. gegründet und 
somit befinden wir uns 2018 im Jubiläumsjahr. Statt 
einem einzigen großen Fest, wollen wir dieses Jubi-
läumsjahr mit mehreren kleineren Aktivitäten und 
Neuerungen gebührend feiern. 

Eine der ersten Neuerungen halten Sie bereits in der 
Hand. Nach jahrelangem Schwarz/Weiß Druck, haben 
wir unserer SFL Rundschau einen neuen Anstrich mit 
Farbe verpasst. Wir sind uns sicher, dass die Beiträ-
ge und Bilder so noch besser zur Geltung kommen 
werden und Sie weiterhin viel Freude an unserem 
Vereinsheft haben.

Bereits im Januar wurden die ersten Veranstaltungen 
abgehalten und es konnten wieder viele Gäste beim 
SFL begrüßt werden. Weit vor dem Jahreswechsel 
steckte unsere Fußballabteilung in den Vorbereitun-
gen für das Klaus Rupprecht Gedächtnisturnier. Die 
Organisation rund um das Turnier klappte hervor-
ragend und alle Gäste fühlten sich bei uns wohl. Ein 
großes Dankeschön an Alle, die während des Buden-
zaubers mitwirkten und so zu einer tollen Werbung 
für den Verein beigetragen haben.

Dank zahlreicher Werbung fanden sich rund 60 “Sän-
ger” im Laubendorfer Sportheim zum Wirtshaus-
singen ein. Die Hochreiner Musikanten gaben den 
Takt vor und nach leckerer Stärkung wurden die ein 
oder anderen Klassiker zum Besten gegeben. Nur 
eine Woche später fanden sich zahlreiche Närrinnen 
und Narren im Sportheim ein, um den SFL Fasching 
2018 zu feiern. Eine selbstgebaute Bar, Faschingsde-
ko, Licht- und Soundanlage machten aus unserem 
Sportheim den ultimativen Partytempel, der bis in die 
Morgenstunden ausgiebig genutzt wurde. Ein großes  
Dankeschön an die Organisatoren der beiden Veran-
staltungen.

Über die weiteren geplanten Veranstaltungen in die-
sem Jahr informieren wir natürlich wieder rechtzeigt 
mit Vorankündigungen auf der Homepage und in der 
SFL-Rundschau.

Da sich der Winter auch in diesem Jahr wieder äu-
ßerst schneearm zeigte, konnte der Skihang erneut 
nicht genutzt werden. Somit blieb auch 2018 nur der 
Ausflug in schneereichere Gefilde. Sei es beim Lang-
laufwochenende, kurzfristig organisierten Tagesaus-
flügen oder der 3-Tagesskifahrt. Alle Ausflüge waren 
wieder top organisiert und alle Teilnehmer hatten rie-
sigen Spaß. 

Während die Skifahrer noch auf den Wintereinbruch 
hoffen, sieht es bei den Fußballern ganz anders aus. 
Hier keimt die Hoffnung, dass der Winter möglichst 
außen vor bleibt und die Plätze für Training und Test-
spiele genutzt werden können. Unsere beiden Her-
renmannschaften befinden sich seit Anfang Februar 

im Training und bereiten 
sich sehr intensiv auf die 
kommende Rückrunde vor. 
Auch die ersten Jugend-
mannschaften wagten den 
Schritt aus der Halle und wir 
dürfen gespannt sein, wie 
erfolgreich unsere Mann-
schaften das Jubiläumsjahr 
2018 abschließen. 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich noch auf die 
Jahreshauptversammlung am 23. März aufmerksam 
machen. 3 Jahre sind nun fast vorbei und somit endet 
auch die Amtszeit der gewählten Vorstandschaft. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitglie-
dern bedanken, die uns, der Vorstandschaft und dem 
Vereinsausschuss ihr Vertrauen ausgesprochen ha-
ben. Besonders bedanken möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern der Vorstandschaft und des Vereinsaus-
schusses für die tolle, harmonische und engagierte 
Zusammenarbeit. 

Christian Gall
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Jahreshauptversammlungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) des Fördervereins der Sport- und 
Sängerfreunde Laubendorf e.V. findet am 16. März 2018 ab 19.00 Uhr im Sportheim, Siedelbacher Str. 
13, statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:

	 1. Bericht der Vorstandschaft
	 2. Bericht des Kassiers
	 3. Bericht der Revisoren
	 4. Entlastung des Kassiers
	 5. Wünsche und Anträge an die Vorstandschaft
	 6. Sonstige Vereinsangelegenheiten

Anträge zum Tagesordnungspunkt 5 können von allen stimmberechtigten Vereinsmitgliedern  
eingebracht werden. Derartige Anträge müssen mindestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung 
bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Fleischmann 
1. Vorstand 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) des Fördervereins Sportanlagen 
Langenzenn-Laubendorf e.V. findet am 16. März 2018 ab 19.30 Uhr im Sportheim, Siedelbacher Str. 13, 
statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:

	 1.	Bericht der Vorstandschaft
	 2.	Bericht des Kassiers
	 3.	Bericht der Revisoren
	 4.	Entlastung des Kassiers
	 5.	Wünsche und Anträge an die Vorstandschaft
	 6.	Sonstige Vereinsangelegenheiten

Anträge zum Tagesordnungspunkt 5 können von allen stimmberechtigten Vereinsmitgliedern einge-
bracht werden. Derartige Anträge müssen mindestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung bei 
der Vorstandschaft eingegangen sein.

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Meier
1. Vorstand 
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Jahreshauptversammlungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) der Sport- und Sängerfreunde 
Laubendorf e.V. findet am 23. März 2018 ab 20.00 Uhr im Sportheim, Siedelbacher Str. 13, statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:

	 1. Bericht des 1. Vorstandes für die Vorstandschaft
	 2. Bericht der Vergnügungswarte über die Veranstaltungen
	 3. Bericht des 1. Kassiers
	 4. Bericht der Revisoren
	 5. Bildung und Auflösung von Rücklagen
	 6. Entlastung des Kassiers
	 7. Bildung und Auflösung von Rücklagen
	 8. Berichte der Abteilungen
		  - Singen
		  - Skisport
		  - Gymnastik
		  - Fußball
		  - Ringen
	 9.	 Beitragsanpassungen
	 10.	Wünsche und Anträge an die Vorstandschaft
	 11.	Sonstige Vereinsangeleigenheiten
	 12.	Neuwahlen der Vorstandschaft und des Vereinsausschusses

Anträge zum Tagesordnungspunkt 10 können von allen stimmberechtigten 
Vereinsmitgliedern eingebracht werden. Derartige Anträge müssen mindestens acht 
Tage vor der Jahreshauptversammlung bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Gall
1. Vorsitzender

Lenzenstraße 4a
91452 Wilhermsdorf
Tel. 0 91 02/99 50-0
Fax 0 91 02/99 50 28

www.schamberger-tiernahrung.de
Mo.-Fr. 7.30-12.00 Uhr, 13.00-17.00 Uhr

Sa. 8.00-12.00 Uhr

Teil-
Räumungsverkauf

außer Tiernahrung 

30%
auf alles!!!
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Berichte aus der Fußballabteilung

1. & 2. Mannschaft
Nach den letzten Spielen im Jahr 2017, bei denen  
beide Mannschaften Unentschieden spielten, stand 
die alljährliche Weihnachtsfeier der Ersten und Zwei-
ten an.

Nach dem Essen ließ man das Jahr mit einer Bilder-
show Revue passieren und Thomas Gattinger und 
Alexander Pickl hielten ihre Reden zu den jeweiligen 
Mannschaften. Absolute Highlights waren das Thea-
terstück mit den Schauspielikonen Stephan Schmidt, 
Hannes Osswald und Alex Pickl, ein meisterhafter Ge-
dichtvortrag von Alexander Pickl und die obligatori-
sche Rede des jüngsten Spielers, Kevin Heubeck, der 
hierbei nicht weniger als den direkten Aufstieg von 
der Mannschaft forderte. Am 4. Februar startete die 1. & 2. Mannschaft dann 

in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Die 2. Mann-
schaft wie gewohnt unter der Leitung von Trainer Alex 
Pickl, die 1. erstmals unter dem neuen Trainer Alexan-
der Contala, der nach einer kurzen Amtszeit beim TSV 
Kornburg hier in Laubendorf die Mission Aufstieg in 
Angriff nimmt.

Bisher spielt das Wetter mit und die Trainingseinhei-
ten können am Platz abgehalten werden. Jetzt gilt es, 
bis zu den ersten Punktspielen (1. Mannschaft am 
18.03. gegen Petersaurach, 2. Mannschaft am 11.03. 
gegen Boxdorf) die Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Rückrunde zu schaffen.

Die Mannschaften freuen sich über eure Unterstüt-
zung bei den bald anstehenden Punktspielen und na-
türlich auch bei den Freundschaftsspielen!

Eure 1. & 2. 

1. & 2. Mannschaft auf der Weihnachtsfeier

Alexander Contala mit Tommaso Cavallo und Daniel Apel

Was für ein Bühnenspiel! Die Schauspieler prosten der tobenden  
Menge zu.

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga  •  Kinderturnen
Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus  •  Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen 

Theatergruppe  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

www.sf-laubendorf.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

An der Kärwa ging es gegen die JFG Bibertgrund los,
natürlich freuten wir uns bedingungslos.
Wir gaben von Beginn an richtig Gas,
und nach dem Spiel tranken wir die ein oder andere 
Siegermaß.

Sieben Tage später waren wir in Diespeck zu Gast,
wiedermal hat alles von Anfang an gepasst.
Der Gegner wurde schwindelig gespielt,
denn neunmal haben wir genau gezielt.

Am Freitag war es dann wieder einmal soweit,
und die SG Rügland/Flachslanden hatte bestimmt 
eine lange Anreisezeit.
Auch in diesem Spiel gewannen wir klar,
das fanden alles wunderbar.

Am 07.10. stand dann das Derby gegen Langenzenn 
auf dem Plan,
und dieses Spiel hat uns alle Müh getan.
Wir gewannen nicht schön,
danach gab es von den Trainern in der Kabine einen 
Föhn.

Nach einer harten Trainingswoche stand das Topspiel 
im Kalender,
nach Roßtal ging es kurz vor November.
Wir bekamen unsere erste Niederlage,
und es war klar, es folgen härtere Trainingstage.

Gegen Ehegrund stand Wiedergutmachung auf dem 
Zettel,
und die JFG bekam in Laubendorf auf den Deckel.
Nun war es unsere Aufgabe den Anschluss zu halten,
natürlich wollten wir unser Spiel noch kreativer ge-
stalten.

Im nächsten Spiel wurde es mit 7:1 wieder deutlich,
darüber freuten wir uns abscheulich.
Das schönste Freistoßtor der aktuellen Runde,
schoss natürlich ich, in der letzten Viertelstunde.

Zusammenfassung der A-Jugend Hinrunde 2017/2018

Trainingsanzüge gesponsert von Pension Hardhof Café 

Weihnachtsfeier der A-Jugend Mannschaft

Mit unserem Spiel gegen Dachsbach-Birnbaum ging
die Hinrunde zu Ende,
und die Tabelle spricht Bände.
Die Sportfreunde stehen wieder ganz oben,
das bringt unsere Gegner zum toben.

Gedicht: Max Döllner



8

Berichte aus der Fußballabteilung

8

In diesem Herbst wird wieder länger Fußball gespielt 
als in den Vorjahren. Noch 3 Spiele bis zur Winterpau-
se.

Zunächst empfingen wir die (SG) Uffenheim/Adelsh-
ofen/Hohlach. Aus der Vorsaison hatten wir eine gute 
Erinnerung an diesen Gegner, aber diesmal war alles 
anderes. Wir kamen nie ins Spiel, der Gegner war im-
mer einen Schritt voraus. Obwohl die Mannschaft bis 
zum Ende kämpfte, ging das Spiel mit 1:4 verloren.

Nächstes Heimspiel, nächster Versuch gegen die (SG) 
Weigenheim/Aub/Gülchsheim/Gollhofen. Leider ein 
Duplikat des vorhergehenden Spieles. Nur mit Kampf 
ist in der Kreisklasse nichts zu gewinnen. Wieder steht 
am Ende ein 1:4 zu Buche.

Den Abschluss bildete das Spiel bei der SG Losau-
rach/Franken Neustadt. In der ersten Halbzeit lief es 
ganz ordentlich. Leider aber gab es wieder die Feh-
ler im Defensivverhalten, so stand es zur Pause 0:1. 
Eine Tiefschlafphase nach Wiederanpfiff bescherte 
das 0:2. Bei den nun folgenden Angriffen wurde die 
Mannschaft immer wieder ausgekontert und so be-

B1-Junioren
kamen wir 3 weitere Gegentore. Hoch anzurechen ist 
dem Team, dass es nie aufsteckte und so gelang kurz 
vor Schluss noch der 1:5 Ehrentreffer per Elfmeter.

Die Herbstrunde lief nicht gut, die Abgänge im Som-
mer konnten nicht kompensiert werden, die Spieler-
decke mit 11 Aktiven ziemlich dünn. Die Fehler wie-
derholten sich immer wieder, dies wäre mit einer 
ordentlichen Trainingsbeteiligung vermeidbar gewe-
sen! Die herausgespielten Chancen, die es in jedem! 
Spiel gab, wurden nicht verwertet. In der Defensivar-
beit, beginnend beim Sturm, über das Mittelfeld bis 
zur Abwehr, zeigten sich große Schwächen. Bis zum 
Frühjahr bleibt Zeit, daran zu arbeiten.

Im Winter nehmen wir an zwei Turnieren teil. In Neu-
stadt, beim Turnier des SV Losaurach, konnte mit nur 
6 Spielern ein hervorragender 3. Platz erreicht wer-
den. Die Bilanz: 2 Siege, 1 Unentschieden, 1 Niederla-
ge. Das lässt für die Rückrunde hoffen.
In den Ferien werden wir noch am Turnier des TSV 
Langenzenn teilnehmen.

Die B1-Junioren
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Berichte aus der Fußballabteilung

Es ist Winterpause – da unsere Kids nicht unbedingt 
die größten Hallenlieblinge sind, haben wir uns auf 
unser eigenes Turnier beschränkt. Leider haben wir 
zu unserem eigenen Turnier keinerlei Anmeldungen 
erhalten, da wohl just an diesem Tag noch einige an-
dere Turniere angesetzt waren.

Wir wollten den Kids aber natürlich auch ein Turnier 
bieten und haben uns dann kurz dazu entschieden 
eine interne Lösung anzubieten. Wir haben dann zwei 
Mannschaften aus der C1 gebildet die C2 eingeladen 
und ein Trainerteam zusammengestellt und schon 
ging es los. Nach Hin- und Rückrunde setzte sich 
dann das Trainerteam (bestehend aus Kevin, Kuhno, 
Gerald, Jens und Stefan) durch und sicherte sich den 
Turniersieg. Alle hatten viel Spaß und freuen sich jetzt 
aber schon auf die Rückrunde.

Rückrunde ist das richtige Stichwort. 

Nachdem wir uns ein richtig großes Ziel (Meister-
schaft!) gesetzt haben und die Vorrunde schon wirk-
lich nach Plan verlief (1. Platz ohne Niederlage), gibt 
es jetzt einen Fahrplan für die Vorbereitung auf die 
Rückrunde:

Training am Sportplatz in Laubendorf
Montag, 26.02.2018	 18.30 Uhr 
Donnerstag, 01.03.2018 	 18.30 Uhr
Montag, 05.03.2018 	 18.30 Uhr
Donnerstag, 08.03.2018 	 18.30 Uhr

C1-Jugend

Montag, 12.03.2018 	 18.30 Uhr
Mittwoch, 14.03.2018 	 18.30 Uhr
Freitag, 16.03.2018 	 18.30 Uhr (evtl. Testspiel)
Sonntag, 18.03.2018 	 10.00 Uhr
Montag, 19.03.2018 	 18.30 Uhr
Mittwoch, 21.03.2018 	 18.30 Uhr
Montag, 26.03.2018 	 18.30 Uhr
Mittwoch, 28.03.2018 	 18.30 Uhr

OSTERN 2018
Mittwoch, 04.04.2018 	 18.30 Uhr
Samstag, 07.04.2018 	 13.30 Uhr (Punktspiel 
	 gegen Diespeck) 

Zu jedem Training in Laubendorf sind sowohl Fußball, 
als auch Laufschuhe mitzubringen! Absagen bitte 
rechtzeitig an das Trainerteam! Ihr seht unser Team 
hat einiges vor und wir werden in der Rückrunde rich-
tig Gas geben!

Für die C1 Jugend Kevin, Kuhno und Alex

Sport ist im Verein erst schön –

werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

Landgasthof mit Biergarten und Gästezimmern

Wir verwöhnen Sie mit fränkischer Heimat auf dem Teller wie 
jeden Freitag eigene Schlachtschüssel, Forellen, Karpfenschmeckerwochen, 

Lamm, Spargel und anderen Gaumenfreuden der Saison!

Zu Ostern bieten wir Ihnen:
Karfreitag große Auswahl verschiedener Fischgerichte,

genießen Sie ein Ostermenü zu Ostern.

Für Hochzeiten & Familienfeiern bietet unser großer Saal
und weitere Räumlichkeiten den passenden Platz.

Wir haben für Sie an allen Tagen durchgehend geöffnet. Donnerstag Ruhetag.

- Direkt am Zenntal- und Karpfenradweg -

Auf einen Besuch von Ihnen freut sich Familie Burk!

OT Adelsdorf 12 90616 Neuhof/Zenn
Tel. 09102/375  www.Zenntaler-Hof.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

Wie alle Mannschaften beendeten auch wir unser 
äußerst erfolgreiches Fußballjahr 2017 mit einem 
wunderbaren Weihnachtsbrunch. Thomas ließ in sei-
ner Rede kurz das Jahr Revue passieren. Eine über-
ragende Rückrunde als F1, ohne Verlustpunkt, und 2 
Turniersiege, eines davon ohne Gegentreffer, in der 
ersten Jahreshälfte. Als E2 lief es ähnlich gut weiter. 
Wir stehen auf Tabellenplatz 2 haben aber den Sieg 
in der Meisterschaft noch in der eigenen Hand. Als 
Ehrengast kam Klaus vorbei um sich bei den Kids für 
ihren Einsatz zu bedanken. Danke dafür von uns Trai-
nern! Ohne deine Unterstützung könnten wir nicht so 
problemlos arbeiten.

Dann startete die Hallensaison. Ist leider nicht so un-
ser Ding. Beim KRG-Turnier wurden wir ohne unsere 
Flügelzange leider nur Vorletzter. 

E2-Junioren
Unser zweites Turnier in Emskirchen war dann schon 
deutlich besser. Da die Halle dort sehr groß ist, ähnelt 
sie eher dem Spiel draußen. Nach einem zwischen-
zeitlichen Dämpfer gegen unsere Freunde aus Ems-
kirchen konnten wir aber letztendlich das Turnier als 
Sieger beenden. Highlight war der furiose 2:0 Sieg ge-
gen Quelle Fürth.

Zum Abschluss haben wir jetzt noch ein Turnier in 
Gutenstetten und dann geht es endlich wieder an die 
frische Luft! Mal sehen ob wir in der Rückrunde mit 
unserer Aufholjagd Erfolg haben werden.

Klaus Schneider Sieg Emskirchen

www.sf-laubendorf.de – offizielle Website
der Sportfreunde Laubendorf e. V.
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Berichte aus der Fußballabteilung

Seit der letzten Rundschau haben wir wieder zwei 
neue Kinder bei uns im Training, die seitdem auch re-
gelmäßig da sind.

Auch sonst ist die Trainingsbeteiligung nach wie vor 
hervorragend. Im Schnitt sind ca. 14 – 16 Nachwuchs-
kicker samstags von 9:00 – 10:30 Uhr in der Mittel-
schulturnhalle unterwegs.

Da wir meistens drei Trainer sind, können wir mit den 
Kindern altersgerechte Trainingseinheiten durchfüh-
ren. Die „Kleinen“ (Jahrgang 2012 und jünger) führen 
wir spielerisch an das Thema Fußball heran, während 
die „Großen“ (Jahrgang 2011) bereits für die Turniere 
und Freundschaftsspiele üben.

Am 19.11. begannen die Hallenturniere mit einem 
1. Platz in Markt Erlbach. Am Wochenende darauf, am 
26.11. stand das nächste Turnier in Scheinfeld auf dem 
Plan. Eingeladen hatte die SpVgg Thierberg - auch hier 
fuhren wir als Turniersieger nach Hause.

Danach war etwas Luft, in der wir uns aufs Training 
konzentrieren konnten und auf die bevorstehende G-
Junioren-Weihnachtsfeier im Sportheim Laubendorf 
am 10.12., die wie immer zusammen mit den Eltern 
und Geschwister-Kindern abgehalten wurde.

G-Junioren
Es hatte geschneit und es schneite weiter, so dass 
die Kids bei der Laternen-Schnitzeljagd zum Nikolaus 
durch fast kniehohen Schnee laufen mussten. Es ging 
rund um den A-Platz hinunter zum B-Platz und auch 
um diesen herum. Oben am Skihang konnte man dann 
etwas Licht in der sonst so selten genutzten Kauzen-
hütte sehen. Hatte sich der Nikolaus dort versteckt? 
Ich klopfte an die Tür, die auch gleich geöffnet wurde. 
Ein wunderbar aufgelegter und freundlicher Nikolaus 
erschien und lauschte dem Weihnachtslied, das die 
Kinder vortrugen. Dann liefen die Kinder, die Eltern 
und Trainer zusammen mit dem Nikolaus zurück ins 
Sportheim, wo der große Sack geöffnet und für jedes 
Kind ein Geschenk herausgezogen wurde. Anschlie-
ßend gab es ein tolles Nudel-Büffet und Salate und 
die Weihnachtsfeier ging langsam zu Ende.

Am 05.01. hatten wir 6 G1- und 3 G2-Mannschaften 
zu unserem Klaus-Rupprecht-Gedächtnis-Turnier zu 
Gast. Beim G1-Turnier gingen wir nach spannenden 
Spielen als Zweiter vom Platz. Die G2-Kinder erreich-
ten den 3. Platz.

Auch am 14.01. waren wir unterwegs. Diesmal folgten 
wir einer Einladung des TSV Wachendorf, bei deren 
Turnier wir den 2. Platz belegten.

Der TSV Weiherhof lud uns zu seinem Turnier am 
04.02. ein. Namen wie Altenberg, Johannis oder Sparta 
Noris ließen keine großen Hoffnungen auf einen der 
vorderen Plätze. Aber auch die anderen Mannschaf-
ten kochen nur mit Wasser. So konnten wir uns über-
zeugend durchsetzen und mussten erst im Halbfina-
le gegen Sparta Noris nach einem knapp verlorenen 
7-Meter-Schießen ins Spiel um den 3. Platz. Dort ging 
es gegen den SV Sambach, das Spiel konnten wir mit 
3:1 gewinnen und somit den dritten Platz erreichen.

Am kommenden Samstag, 17.02. treten wir beim TSV 
Langenzenn an und dann wars das auch schon wie-
der mit den Hallenturnieren und der Hallensaison 
und wir freuen uns im März oder April wieder auf den 
Rasen zu kommen. Auch für die Außen-Saison haben 
wir bereits 4 Turnier- und ein paar Trainingsspielein-
ladungen.

Viele Grüße, Harald, André und Christian
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Berichte aus der Fußballabteilung

Während der Winterpause war die Frau-
enmannschaft nicht ganz untätig. Wir 
trainierten wöchentlich in der Halle, damit 
wir über den Winter weiterhin fit bleiben. 
Vor dem Hallentraining hat sich auch im-
mer eine kleine Gruppe an Spielerinnen 
getroffen, um vorher noch eine kleine 
Runde joggen zu gehen. 

Natürlich haben wir auch in diesem Jahr 
wieder an Hallenturnieren teilgenom-
men.

Am 30. Dezember 2017 fand unser eige-
nes Hallenturnier statt, für das 2 weitere 
Mannschaften (SV Fürth-Poppenreuth, SC 
Oberreichenbach) zugesagt haben. Wir 
spielten jeder gegen jeden in 2 Runden, 
sodass jede Mannschaft die Möglichkeit einer Revan-
che hatte. Das Turnier beendete unsere Mannschaft 
mit dem 2. Platz hinter dem SC Oberreichenbach.

Weiter ging es am 19. Januar 2018 mit dem Hallen-
turnier bei unseren Nachbarn des SV Burggrafenhof. 
Das Turnier gliederte sich in eine Gruppen- und Plat-
zierungsphase. Unser erstes Spiel hatten wir gleich 
gegen den Gastgeber. In diesem Spiel mussten wir 
uns erst einspielen und so ging die Partie nur 1:1 aus. 
Das zweite Match gewannen wir gegen den ATSV Er-
langen mit 2:0. Das letzte Gruppenspiel bestritten wir 
gegen den Favoriten unserer Gruppe, Kleeblatt 99 
Fürth. Wir gingen mit 1:0 in Führung, mussten aber 
einen unglücklichen Gegentreffer hinnehmen, sodass 
auch dieses Spiel 1:1 unentschieden endete. Somit 
wurden wir zweiter unserer Gruppe und spielten im 
Halbfinalspiel gegen den Erstplatzierten der anderen 
Gruppe, den SC Oberreichenbach. Diese spannen-
de Partie ging mit 1:0 für uns aus. Somit standen wir 

Frauenmannschaft

im Finale und trafen dort auf den bekannten Gegner 
Kleeblatt 99 Fürth. Dieses Match ähnelte sehr dem er-
sten Spiel gegen Kleeblatt, sodass es ebenfalls 1:1 en-
det, womit es ins Elfmeterschießen ging. Durch zwei 
Glanzparaden unserer Torhüterin gegen die Schüsse 
der Fürtherinnen gewannen wir das Spiel und beleg-
ten am Ende mit einer sehr guten Leistung der ganzen 
Mannschaft den 1. Platz.
 
Unsere Vorbereitung begann am 22. Januar. Solang 
der Platz noch nicht bespielbar ist, halten wir uns mit 
einem Kraftzirkel in der Halle und Joggen fit, damit 
wir dann voller Elan in die Rückrunde starten können. 
Diese beginnt am 17. März 2018 mit dem Heimspiel 
gegen den Post SV Nürnberg. Über Zuschauer bei un-
seren Heimspielen freuen wir uns sehr!

Natürlich sind auch neue Gesichter in unserer Mann-
schaft immer herzlich willkommen!

Eure Juli 
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Friedrich-Ebert-Str. 3, 90579 Langenzenn
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Berichte aus der Fußballabteilung

Beim gestrigen AH-Faschingskegeln wurde Harald 
Sommer mit einer außergewöhnlichen Punktzahl von 
73 zum Kegelmeister. Herzlichen Glückwunsch!

Auf den weiteren Plätzen folgten Beni Rosner und 
Günther Porscha mit jeweils über 60 Punkten.

Gespielt wurde 10x in die Vollen und 10x Abräumen. 
Wirklich eine beachtliche Leistung. Herzlichen Glück-
wunsch an die herausragenden Leistungen.

Harald Sommer ist AH-Kegelmeister 2018
Über 25 Personen waren zum diesjährigen Faschings-
kegeln, welches erstmals in Veitsbronn stattfand, ge-
kommen. Zu späterer Stunde konnten wir auch den 
Trainer der 1. Mannschaft Alex Contala mit Gattin 
begrüßen. Wie immer hatten wir sehr viel Spaß beim 
Kegeln und bei den vielen interessanten Gesprächen 
an den Tischen. 

Vielen Dank an unseren Vergnügungswart Flash für 
die perfekte Organisation des Abends.

im Schwedentisch

Hindenburgstr. 13, 90579 Langenzenn

Öffnungszeiten:  Montag Ruhetag
Di, Mi 17.00 - 23.00 Uhr,  Sa 15.00 - 23.00 Uhr

Do, Fr, So 11.30 - 14.00 u. 17.00 - 23.00 Uhr
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Sanktustorstr. 8
90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/24 38

www.autohaus-besenbeck.de
info@autohaus-besenbeck.de

Heft_65-09:Heft 50/06 neu  26.05.2010  11:03 Uhr  Seite 39
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Berichte aus der Fußballabteilung

Am Montag den 15. Januar sorgten unsere „Young-
ster“ Maxi Döllner und Kevin Heubeck für eine posi-
tive Überraschung beim Fußballquiz in Zirndorf. Zu-
sammen mit zwei anderen Teams erreichten sie als 
Beste 20 von möglichen 30 Punkten. 

Das Fußballquiz wurde zum dritten Mal ausgetragen 
und unterstützt mit der Startgebühr krebskranke Kin-
der der knopf´schen Kinderklinik. 

Bernhard Jakob hatte davon gehört und zwei Teams 
angemeldet. Insgesamt waren 25 Teams mit ca. 75 
Personen im Einsatz. Sie alle mussten zwei Mal 15 
Fragen beantworten. Im ersten Block konnte man die 
Antwort aus vier Möglichkeiten auswählen.

Hier einige Beispiele: 
Wer von den genannten Spielern hat nie die Cham-•	

pions League gewonnen = Möller, Matthäus, Völler 
oder Scholl? 

Wer hat von den Folgenden die meisten gelb-roten •	
Karten erhalten = M. Wagner, Gustavo, Effenberg oder 
Nowotny?

Wer hat in einem Spiel der CL drei Freistöße ver-•	

Erfolgreiche Teilnahme am Fußballquiz 

wandelt = Juninho, Mihajlović, R.Carlos oder Pirlo?
Welcher der genannten Spieler war in der 2. BL •	

drei Mal Torschützenkönig = E. Günther, Mintal, Reich 
oder Wichniarek?

Im Block zwei war dann nur eine Antwort möglich 
wie z.B. bei Fragen wie:

Wer war der 1. Gewinner der Champions League? •	
Wie viele Tore fielen im torreichsten Spiel der CL?•	
Welche zwei Stürmerstars schaften es 40 Spiele •	

miteinander zu gewinnen?
Gegen wen kassierten die Bayern ihre höchste Bun-•	

desliganiederlage?
Wer hat den „golden ball“ bei der WM als bester •	

Spieler bei der WM 2010 erhalten?

Ich habe die Antworten offen gelassen, so kann je-
der Mal sein Fachwissen prüfen. Dass unsere beiden 
Jungs hier 20 Punkte erreicht haben ist eine tolle Lei-
stung und wurde mit einem Gutschein honoriert. 

Das zweite SFL-Team mit Bernhard Jakob, Erich Ell 
und Manfred Durlak erreichte gute 18 Punkte.

MD
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Donnerstag 	 17.30-18.30 Uhr	 10x

Zumba® macht nicht nur total viel Spaß, die Kilos 
purzeln auch ganz nebenbei.

Es ist eine Art Aerobic, das als sehr effektiv bekannt ist. 
Es kombiniert Latein-Amerikanische Urlaubsmusik 
und sehr einfache Bewegungen zu einem dynami-
schen Fitnessprogramm.

Teilnehmer:	 maximal 25 Personen
Leitung: 	 Moniete Diegruber
Ort: 	 Gymnastikraum im Sportheim
	 Siedelbacher Str. 13 
	 90579 Langenzenn-Laubendorf

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

Informationen:	 Heide Meier
	 Tel: 09102-993108
	 Mobil: 0160-93404794
	 heide.meier@sf-laubendorf.de

Unkostenbeitrag: 	50,00 Euro für Gäste
	 30,00 Euro für Vereinsmitglieder

Donnerstag 	 18.45-19.45 Uhr	 15x

Der Kurs ist ein gesundheitsorientiertes Trainingspro-
gramm für eine bessere Lebensqualität – speziell für 
Menschen im Alter 50plus! Ein Start in ein Fitnesspro-
gramm ist auch im höheren Lebensalter jederzeit 
möglich. Denn ein mehr an Bewegung bedeutet ein 
Plus an Lebensqualität und Flexibilität. Das Angebot 
ermöglicht es auch Menschen mit gesundheitlichen 
Beschwerden wie Diabetes, Cholesterin, Bluthoch-
druck, Übergewicht oder Rückenbeschwerden, etwas 
für sich und ihren Körper zu tun und langfristig den 
Weg in ein neues Leben zu finden! Dabei steht Spass 
mit der Gruppe an Erster Stelle.

Intensiv Yoga
Donnerstag 	 19.45-21.00 Uhr	 15x

Ein effektives Training, das Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringt und zu einem besseren Wohlbefinden 
führt. Muskuläre Verspannungen werden gelöst und 
der Körper durch die Ausübung verschiedener Asanas 
(Übungen) gekräftigt. Dabei erzeugt die Verbindung  

Zumba® Fit aktiv 50 plusStart am 8. März 2018
Start am 22. Februar 2018

Sport ist im Verein erst schön –
werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de

Start am 22. Februar 2018
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zwischen Körper- und Atemübungen harmonische 
Bewegungsabläufe. Das regelmäßige Üben beugt 
Haltungsschäden vor, baut Fehlhaltungen und Ver-
spannungen ab und erzeugt mehr Kraft und Beweg-
lichkeit. 

Im Vergleich zum Hatha Yoga arbeitet man beim In-
tensive Yoga weniger spirituell. Den Anfang der Stun-
de bildet das Pranayama (Atemübungen), die auf die 
Stunde einstimmen. Der Fokus während der Stunde 
setzt primär auf die Kräftigung und Dehnung der 
Hauptmuskelgruppen und wird im Anschluss daran 
mit einem Entspannungsteil abgerundet. 

Vorteile: 
•	 Reduktion von Stress und Stresshormonen
•	 Formung und Dehnung aller Hauptmuskelgruppen,
	 vor allem an Bauch, Beinen und Gesäß
•	 Verbesserung der Körperspannung und Straffung 
	 der Figur 
•	 Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems
•	 Bessere Durchblutung und Massage aller Organe
•	 Senkung des Körperfettanteiles

Teilnehmer:	 maximal 25 Personen
Leitung: 	 Sandra Hippe
Ort: 	 Gymnastikraum im Sportheim, 
	 Siedelbacher Str. 13
	 90579 Laubendorf 

Unkostenbeitrag: 	  
50,00 Euro für Gäste
30,00 Euro für Vereinsmitglieder Fit aktiv
35,00 Euro für Vereinsmitglieder Yoga

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

Informationen und Anmeldung:
Heide Meier
Tel:  09102-993108
Mobil: 0160-93404794
e-Mail: heide.meier@sf-laubendorf.de
 
Sandra Hippe-Tartler
e-Mail: sandra.hippe@sf-laubendorf.de
www.  sandra-hippe.de
Mobil: 0176-24870086
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Dienstag 	 20.00-21.00 Uhr

Treffpunkt im Sommer um 19.30 Uhr zum freiwilligen 
Joggen/Walken.

Dieses Training ist für alle, die fit bleiben oder werden 
wollen. Es bietet eine bunte Mischung aus Ausdauer-
training und Ganzkörper-Workout - selbstverständlich 
mit Musik. Durch Kräftigung und Dehnung von Kopf 
bis Fuß rücken wir den Problemzonen auf den Leib. 
Gegen Ende der Stunde belohnen wir uns mit einigen 
Entspannungsübungen. 

In den Sommermonaten treffen wir uns bereits um 
19.30 Uhr zum freiwilligen Joggen oder Walken. An-
schließend geht’s weiter mit der normalen Fitness-
Stunde. Bei schönem Wetter wird die Stunde kur-
zerhand nach draußen verlegt; wir nennen das 
Frischluftgymnastik.

Also bitte in den Sommermonaten feste Schuhe für 
draußen nicht vergessen.

Übungsleiterin:	 Heidi Flory
	 heidi.flory@sf-laubendorf.de

Damengymnastik Seniorengymnastik

Donnerstag: 	 09.45 - 11.00 Uhr

Spezielle Seniorengymnastik kann ganz entscheidend 
zu Ihrer Fitness beitragen.

Manche Bewegungen sind mit zunehmenden Alter 
beschwerlicher und gehen einfach nur ein wenig lang-
samer. Doch gegen einen verspannten Rücken oder 
eingerostete Gelenke lässt sich etwas tun. Wer sich 
jede Woche einen festen Termin setzt und zum Bei-
spiel unsere Seniorengymnastik besucht, wird schnell 
merken, wie gut das der Beweglichkeit und dem allge-
meinen Wohlbefinden tut.

Im zweiwöchigem wechsel mit der Fitnessgymnastik 
trainieren die Senioren ihren Beckenboden. Eine re-
gelmäßige Beckenbodengymnastik kann vielen Er-
krankungen vorbeugen oder zu einer wesentlichen 
Verbesserung führen.

Neue Mitglieder herzlich Willkommen!

Gruppenleiterin:	 Annemarie Porscha
	 Tel.: 09102-671

Übungsleiterinnen:
Petra Zogel (Beckenbodengymnastik)
Heidi Kerschbaum (Gymnastik)
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Mittwoch 	 09.30-10.30 Uhr	 8x

Der Kurs ist speziell auf Frauen zugeschnitten, die 
nach der Rückbildung den Wiedereinstieg in den Sport 
schaffen wollen und sowohl Kraft als auch Kondition 
aufbauen möchten. Das Baby wird dabei in den Kurs 
mit einbezogen. Durch dieses Zusatzgewicht wird 
eine kontinuierliche Anpassung des Trainingserfolges 
gewährleistet. Es werden hauptsächlich die Muskel-
gruppen trainiert, die im Alltag mit Deinem Baby von 
Nutzen sind. Der Kurs wird durch Dehnungsübungen 
abgerundet.

Kontakt:	 Sandra Hippe-Tartler
                         	 sandra.hippe@sf-laubendorf.de
	 Handy: 0176-24870086

Mitzubringen: 
Turnschuhe und Sportklamotten, Getränke

Unkostenbeitrag: 	 
40,00 Euro für Vereinsmitglieder
60,00 Euro für Gäste

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

Donnerstag 	 15.30 Uhr

Bewegung für die ganz Kleinen
In einer Welt voller Technik bewegen sich Kinder im-
mer seltener. Um die motorische Entwicklung von 
Babys zu fördern, ist das Babyturnen eine gelungene 
Art, Spaß und Gesundheit zu verknüpfen.
Babys erobern sich über Bewegung und Sinneswahr-
nehmungen die Welt. Sie sind von Anfang an aktiv, 
interessiert und lernfähig. Ziel ist, die Babys in den 
einzelnen Entwicklungsphasen zu begleiten und sie 
so zu unterstützen.

Ort: 	 Sportheim Gymnastikraum 
	 Siedelbacher Str. 13,
	 90579 Langenzenn-Laubendorf

Leitung: 	 Anette Stark
	 eMail: starkanette@gmail.com
	 Telefon: 09101-5383418
	 Handy: 0172-9737063

Teilnehmer: 	 Mutter/Vater mit Kleinkindern 
	 von 0-2 Jahren
Voraussetzung: 	 SFL Vereinsmitgliedschaft
Mitbringen: 	 Getränke, Decken, warme Socken

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

Mama & Baby Indoor Fitness BABY-Treff

Wir haben eine riesige Auswahl 
an trendigen Marken:

Kirchgasse 11
91459 Markt Erlbach
Tel. 09106/1285, Fax 1011

Mittwoch Nachmittag geschlossen!

•	Büchertaschen

•	Federmäppchen

•	Rucksäcke

•	Handtaschen
•	Geldbörsen
•	Korbwaren
•	Tapeten
•	Gardinen
•	Matratzen
•	Kissen

www.lederwaren-hagen.de

In unserem Schnäppchen-Markt 
finden Sie ständig günstige Angebote

an Leder- und Korbwaren!
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen

unsere Inserenten. Vielen Dank.
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Der Babytreff feiert sein Einjähriges – kunterbunt 
und lustig zur närrischen Zeit des Jahres! Zuvor wur-
de es auch einmal ganz gemütlich bei Plätzchen und 
Kuchen – die Weihnachtszeit mit Kindern ist ohnehin 
ein ganz besonderer Zauber. Einige neue Mamas mit 
ihren Kindern können wir zu unserem Babytreff be-
grüßen. Unser nächstes Highlight ist ein Ausflug zum 
Indoorspielplatz Krümelland.

Ansonsten treffen wir uns regelmäßig jeden Donners-
tagnachmittag im Gymnastikraum und genießen den 
Austausch und die Zeit mit den Kindern.

Vielen lieben Dank auch an Anke Zapf, die mich bei 
der Organisation weiterhin unterstützt.

Eure Anette Stark

Ansonsten noch allgemeine Information: das Kinder-
turnfest für unsere Kids von 5-9 Jahre findet am 5.5. in 
Oberzenn statt. Ich hoffe auf rege Teilnahme. 

Eure Heidi

Ein Jahr mit unseren Kleinen Kinderturnen

Maskerade im Fasching

Unsere Piraten-Stunde der Springmäuse in der Faschingszeit

Siegerehrung für das Spiel-Turn-Abzeichen bei unseren Midi-Turn-Mäusen

Auch die Mini-Turn-Mäuse freuen ich über die Medaillen und Urkunden 
für das absolvierte Spiel-Turn-Abzeichen.



23

Ski-Abteilung

Wir laden alle Mitglieder der Skiabteilung recht herzlich zu unserer

Jahreshauptversammlung
ins Sportheim Laubendorf ein.

Am Freitag den 16.03.2018 um 20.00 Uhr

	 Auf unserer Tagesordnung stehen folgende Punkte:

		  1.	 Bericht des Abteilungsleiters
		  2.	 Bericht des Kassiers
		  3.	 Bericht der Revisoren
		  4.	 Entlastung des Kassiers 
		  5.	 Bericht der Vergnügungswarte 
		  6.	 Sonstiges, Wünsche, Anträge  
		  7.	 Neuwahlen

3 Tagesbergtour

13. - 15.07.18
Mittelschwere Tour

Gipfel: Hochvogel 2567m 
/ Allgäuer Alpen
Prinz-Luitpold-Haus

Bergtourenprogramm 2018 der Skiabteilung

5-6 Tagesbergtour 
30.7. - 04.08.18
Gute Kondition (6-7 Std. 
Gehzeit pro Tag)

Karwendeldurchquerung 
von Mittenwald zum 
Achensee

Bekanntgabe der Termine und Gipfel – Ziele für 2018

Hochgebirgstour auf 
die Wildspitze 3774 m

12.08 - 15.08.18 
(mit Bergführer)
 

Familienbergtour

31.08. - 02.09.18
Tannheimer Tal / Lands-
berger Hütte

2 Tagesbergtour
29. - 30.09.18
Leichte Bergtour

Gipfel: Hoher Ifen 
2224m / Allgäuer Alpen / 
Schwarzwasserhütte
 

Genauere Informationen der Touren folgen in der 
nächsten Rundschau und auf der Homepage der Ski-
abteilung!

Auf ein erfolgreiches Bergjahr 2018!

Euer Jürgen
DAV Wanderleiter
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Terminvorschau April und Mai

Die Skiabteilung unternimmt am Vatertag wieder eine 

Wanderung in der Heimatlichen Region.
Tour und Ziel ist voraussichtlich die Heimatliche Region um die Skihütte, mit Einkehr 

in der selbigen. Genauere Informationen wie immer auf der Homepage des SFL.

Beginn Klettern
Wir treffen uns zur neuen Klettersaison am 10. April 2018  zur gewohnten Zeit 
(17.00 und 18.00 Uhr) an unserer Kletterwand an der Skihütte (Kauzenhütte).

Love is in the air...
Im vergangenen Sommer 
haben gleich zwei unserer 
Skiclub-Vorstandschafts-
mitglieder den Bund fürs 
Leben geschlossen. 

Am 01.07.17 gab Jochen 
Brunner seiner Kerstin 
das Ja-Wort und am 
18.08.17 wurde aus un-
serer „Meiers Michi“ eine 
glückliche Frau Schmidt. 

Natürlich waren wir bei-
de Male als Spaliersteher 
vor Ort, um den Braut-
paaren von Herzen alles 
Gute für ihren gemeinsa-
men Lebensweg zu wün-
schen.
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Sängerfreunde

Was wäre Weihnachten ohne Musik? Die Sport- und 
Sängerfreunde Laubendorf läuteten die Adventszeit 
schon Ende November beim Budenzauber im Sport-
heim ein. Auch wenn die Witterung uns dazu veran-
lasste, die Stücke im neu ausgebauten Jugendraum zu 
Gehör zu bringen, zauberten wir doch mit und dem 
„Bajazzo“ und dem Andachtsjodler eine beschwing-
te Atmosphäre. Katja Krause trug Gedichte und die 
Geschichte vom Sorgenbaum vor. Hella Heizmanns 
„Fürchtet euch nicht“ und Klaus Heizmanns „Lichter-
zeit, Freudenzeit“ transportieren im modernen Kleid 
doch eine alte Botschaft: „Weihnachten wird es dort, 
wo die Wüste sich schmückt, mit den Liedern der En-
gelchöre“ und fragen nach unserer Einstellung „Ad-
vent, das heißt Erwartung. Doch was erwarten wir? In 
einer Welt voll Ichsucht, voll Eifer und voll Gier?“

Neues von den Sängerfreunden

Auf der Sportvereins-Weihnachtsfeier im Dezember 
trugen wir dann die eher traditionellen Weisen vor. 
„Tochter Zion“ und „Es ist ein Ros entsprungen“ gehö-
ren einfach zu Weihnachten und laden so wie „Seht 
die gute Zeit ist nah“ und „O du fröhliche“ einfach zum 
Mitsummen oder Mitsingen ein. Statt des Posaunen-
chors spielten die jungen Bläser der Stadtkapelle vol-
ler Elan. Die zarten Töne kamen von den Veehharfen 
und der Tenorflöte Christiane Cechs. Mit dem großar-
tigen niederländischen „Ehre sei Gott“ ließen die Sän-
gerfreunde ihre Stimmen erschallen und intonierten 
klangvoll „Friede auf Erden und den Menschen ein 
Wohlgefallen.“

Im April nun steht ein Konzert im Rahmen des 60jäh-
rigen Vereinsjubiläums an. Zusammen mit Markus Si-
mon und der Langenzenner Kantorei gestalten wir ein 
kurzweiliges buntes Programm, das wir seit Anfang 
des Jahres fleißig einüben. Sogar die Werbetrommel 

Fortsetzung auf Seite 26 >>
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haben wir gerührt und zu diesem Anlass interessierte 
Sänger eingeladen. So tauchte in den letzten Chorpro-
ben zu unserer großen Freude schon das eine oder 
andere neue Gesicht auf. Bis zum Frühjahr feilen wir 
noch an einem vollen Klang und freuen uns, Sie am 
Freitag, den 20. April 2018 um 20 Uhr im Roten Ross 
in Laubendorf begrüßen zu dürfen.

Bis dahin herzliche Grüße von Anne Klinner und den 
Sport- und Sängerfreunden Laubendorf.

Fortsetzung von Seite 25
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Im großen Ganzen konnte der Verein mit dem abge-
laufenen Jahr 1982 sehr zufrieden sein. Der SFL hat-
te am 31.12.1982 360 Mitglieder, eine Steigerung um 
67 Mitglieder. Der Kassenbestand belief sich auf DM 
10.524,00 und das BLSV-Darlehen in Höhe von DM 
10.000,00. Das Guthaben des Sportplatzbaukontos 
betrug DM 1.475,05.
 
Mit der ordentlichen Hauptversammlung am 5. Ja-
nuar begann das Jubiläumsjahr 1983. 103 Mitglieder 
interessierten sich für das Vereinsgeschehen. Der all-
jährliche Faschingsball am Freitag 21. Januar brachte 
Einnahmen von insgesamt DM 2.822,00, wobei dann 
allerdings DM 1.000,00 für die Kapelle abgezogen 
werden mussten.
 
Zum großen Problem entwickelte sich die Sportheim-
bewirtschaftung. Die Pächterfamilie zahlte trotz mehr-
maliger schriftlicher und persönlicher Mahnung keine 
Pacht mehr. Auch beim Brauhaus liefen Verbindlich-
keiten auf, sodass die Vorstandschaft sich gezwungen 
sah, den Pächter am 25. Mai fristlos zu kündigen und 
ihm den Zugang zu verwehren. Es musste ein neuer 
Wirt gefunden werden. Nachdem sich von 3 Bewer-
bungen die von Johann und Sofie Röttinger aus Lan-
genzenn als die Beste herausstellte, wurde das Sport-
heim ab 1. Juli 1983 zum monatlichen Preis von DM 
150,00 an sie verpachtet.
 
Der samstägliche Arbeitsdienst wurde ab März wie-
der eingeführt. Neben der Fertigstellung des neuen 
Platzes (Einmessen, Aufstellen der neuen Tore, Errich-
ten eines provisorischen Fangzauns an der Ost- und 
Nordseite) wurde auch um das Sportheim herum eine 
neue Drainage gelegt, Pflaster verlegt und der Platz 

11. Teil aufgeschottert. Viel Arbeit machte auch die Fertig-
stellung des Nebenzimmers, die durch das Wandver-
fliesen an der Ostseite sowie der Holzdecke und der 
neuen Einrichtung ein sehr schöner Raum wurde. Die 
Einrichtung übernahm das Brauhaus Wilhermsdorf, 
mit dem dafür der Lieferungsvertrag um weitere 10 
Jahre bis 2001 verlängert wurde.
 
Die meiste Zeit nahm jedoch die Vorbereitung des 25-
jährigen Jubiläums mit der Platzeinweihung ein. Die 
Inserate für die Festschrift waren bereits vorhanden. 
Sie brachten den SFL Einnahmen von DM 8.330,00. 
Um die Gestaltung der Festschrift kümmerte sich in 
erster Linie unser Fachmann Fritz Kerschbaum. Es 
wurde ein umfangreiches Programm zusammenge-
stellt mit Ehrungen, Sport, Unterhaltung und Gesellig-
keit. Die „heißen“ Tage begannen in der Woche vor 
dem Fest. Das Dorf wurde mit Fahnen und Girlanden 
geschmückt, das Zelt aufgestellt und eingeräumt. Ein 
Arbeitsdienst für alle Tage wurde eingeteilt.

Ein schweres Gewitter 
am Donnerstag vor dem 
Fest schien alles zu zer-
stören. Doch unter Mit-
hilfe vieler aktiver und 
auch passiver Mitglieder 
wurde alles wieder her-
gerichtet. So konnte das 
Fest am Freitagabend 
mit dem Ehrenabend 
beginnen. Die Feuer-
wehrkapelle Dürrnbuch 
umrahmte den Abend, 

bei dem 19 Gründungsmitglieder und 20 Sport- und 
Sängerfreunde für 25 jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet wurden. Festansprachen hielten Schirmherr 

Bgm. Manfred Fischer, 
Landrat Dr. Dietrich 
Sommerschuh und Vor-
stand Bernhard Jakob. 
Auch etliches Spenden 
erhielt der Verein, wobei 
besonders die Spende 
der Vereinigten Sparkas-
se im Landkreis Fürth er-
wähnenswert ist.

Der Samstagnachmit-
tag war ausgefüllt mit 
Fussballspielen auf dem 
neuen Platz. Die Damen-
mannschaft gegen den 
TSV Wilhermsdorf, die 
Jugend gegen den FSV 
Bad Windsheim sowie 
die AH die sich einen 
internationalen Gegner 
aus Hoegysz/Ungarn ein-
geladen hatte.

Fortsetzung auf Seite 28 >>
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Höhepunkt am Abend im Zelt war die „Altweibermüh-
le“ einstudiert von der Damengymnastikabteilung 
unter der Regie von Hanna Dimper-Bauer. Groß auf 
spielte die Egerländer Kapelle Fauska auf und brachte 
das Zelt in Stimmung.
 

Am Sonntagmittag zog ein Festzug mit 25 Gruppen 
und 3 Kapellen durch das herrlich geschmückte Dorf 
zum Sport- und Festgelände. Danach war der offiziel-
le Anstoß auf dem neuen Platz. Im Einweihungsspiel 
unterlag der SFL ganz klar dem Bezirksligateam vom 
Nachbarverein TSV Langenzenn mit 1:10. Dies tat 
jedoch der Stimmung keinen Abbruch. Bei Bier und 
Blasmusik wurde bis in den Abend gefeiert.

Am Montag kamen wieder sehr viele Helfer und bau-
ten alles ab und räumten auf. Der SFL konnte auf ein 
gelungenes Fest zurückblicken, zumal auch der fi-
nanzielle Überschuß rund DM 14.000,00 betrug. Mit 
einem Spiel der Jugendmannschaft am 9. Juli gegen 
die A-Jugend des 1. FC Nürnberg, in deren Reihen der 
spätere Weltmeister Stefan Reuter und Bundesliga-
spieler Fred Klaus stand, wurden die Feierlichkeiten 
abgeschlossen. Dass die Jugend mit 0:17 unterlag – 
der Laubendorfer Wolfgang Erhart traf dabei 7mal 
– spielte keine Rolle gegen diesen übermächtigen 
Gegner. Von den Feierlichkeiten drehten Herr Täuber 
aus Langenzenn und Jürgen Meier einen Film, der am 
26. November 1983 im vollen Deckersaal der Bevöl-
kerung vorgeführt wurde. Der Film von Jürgen Meier 
wurde durch den Verein angekauft. Aufgrund der gu-
ten Kassenlage entschloss sich die Vorstandschaft in 
das Sportheim eine Ölzentralheizung einbauen zu las-

sen, um endlich das Heizproblem im Winter zu lösen. 
Die Fa. Karl aus Burggrafenhof gab das günstigste 
Angebot für ca. DM 13.000,00 und erhielt somit den 
Auftrag bis zum Beginn der Heizperiode die Anlage 
einzubauen. Dies klappte und so musste der Kassier 
am 4.11.83 die erste große Heizölrechnung in Höhe 
von DM 2.075,00 an die Fa. Höpfner & Schamberger 
überweisen. Trotz der Beanspruchung durch das Jubi-
läumsfest wurde auch am 3. Juliwochenende wieder 
die Loher Bergkäwa veranstaltet. Man wollte eigent-
lich dies mit weniger Aufwand im kleinen Rahmen 
abhalten. Aber als Bilanz gezogen wurde, konnte der 
Verein einen Überschuss in Höhe von DM 6.018,00 
verbuchen.

Nach der Kärwa sollte es eigentlich ruhiger werden im 
Vereinsleben. Aber ein weiteres Ereignis kam auf den 
SFL zu. In der Nacht vom 8. auf 9. Sept. 1983 brach im 
Gastraum des Sportheims ein Schwelbrand aus, der 
vermutlich von einer Zigarettenkippe im Mülleimer 
ausgelöst wurde. Die Gastwirtschaft wurde ziemlich 
beschädigt, so dass das gesamte Erdgeschoß von ei-
ner Fachfirma grundlegend gereinigt werden mus-
ste. Neue Elektroleitungen mussten verlegt werden, 
auch der Boden musste herausgerissen und ein neu-
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er verlegt werden. Die Kosten der Wiederherstellung 
beliefen sich auf DM 12.247,00. Durch die staatliche 
Brandversicherung war der Schaden abgedeckt. Die 
Aachener und Münchner Mobiliarversicherung wei-
gerte sich dagegen für den entstanden Schaden auf-
zukommen. Doch hatte das Brauhaus für Ihre Möbel 
auch eine Versicherung abgeschlossen, so dass für 
SFL und Brauhaus kein Schaden blieb.Im Herbst des 
Jahres konnte am alten Platz noch ein 4. Flutlichtmast 
aufgestellt werden, so dass jetzt der ganze Platz aus-
geleuchtet war. Und mit viel Sand wurde er auch halb-
wegs spielfähig gehalten. Unser großer Gönner Karl 
Sammet, der den Verein auch in diesem Jahr neben 
den vereinbarten DM 2.000,00 mit DM 3.300,00 für 
Trikots und Anschaffungen unterstützte, erhielt den 
Auftrag zur Planung von 2 großen Garagen an der 
Westseite des Sportheims.
 
Selbstverständlich nahm der Verein wieder mit sei-
nem Räucherwarenstand am Langenzenner Weih-
nachtsmarkt teil und hielt im voll besetzten Decker-
saal seine Weihnachtsfeier.
 
Zum sportlichen im Jahr 1983:
Die erste Mannschaft kam in der Rückrunde der Sai-
son 1982/83 nicht vom Tabellenende weg. Das letzte 
Punktspiel der Saison am 29. Mai gegen den FSV Len-
kersheim fand als erstes Pflichtspiel auf dem neuen 
Platz statt und obwohl mit 3:1 gewonnen wurde, mus-
ste somit ein Relegationsspiel um den Verbleib in der 
B-Klasse gegen SC Rügland bestritten werden. Am 5. 
Juni , eine Woche vor dem Jubiläum wurde in Markt 
Erlbach 0:2 verloren und es ging zurück in die C-Klasse. 
Trainer Herbert Karl hatte schon im Winter erklärt, 
dass er nach Ende der Saison aufhört. So verpflichtete 
der Verein mit dem ehemaligen langjährigen Aktiven 
Willi Kolb, der mittlerweile in Kriegenbrunn/Erlangen 
wohnte und der für den SFL 446 Spiele bestritt, einen 
neuen Trainer für die 1. und 2. Mannschaft für eine 

monatliche Entschädigung von DM 250,00. Er war In-
haber des offiziellen Trainerscheins des Bay. Landes-
sportverband und erhielt auch von dort eine Entschä-
digung. Zum Saisonbeginn 1983/84 stieß mit Michael 
Tomasic ein weiterer Spieler des TSV Langenzenn zu 
unserer 1. Mannschaft. Am Jahresende war die Mann-
schaft in der Spitzengruppe der C-Klasse.

Auch die 2. Mannschaft hatte sich gefangen und er-
spielte ordentliche Ergebnisse. Dies konnte man von 
der Jugendmannschaft, betreut von Hans Löb und 
Werner Wiegel nicht behaupten. Nachdem die Lei-
stungsträger der Mannschaft – Klaus Goos, Horst 
Paul, Reinhold Gattinger, Norbert Reizammer al-
tersbedingt ausgeschieden waren gelang die gesamte 
Vorrunde kein Sieg. Meist wurde aber nur knapp verlo-
ren, aber man stand , abgeschlagen am Tabellenende 
der Kreisliga. Die Schüler hatte ebenfalls ein schweres 
Jahr. 5 mal wurde gewonnen, 3 mal Unentschieden 
gespielt und es gab 13 Niederlagen. Die Damenmann-
schaft spielte ihre 1. Punktesaison. Im ersten Heim-
spiel unterlag man dem FSV Bad Windsheim 2:9. Neu-
er Trainer der Mannschaft wurde mit Gerd Deinzer, 
ein erfahrener Aktiver der 1. Mannschaft. Bei der AH 
wurde Hans Sameth, auch langjähriger Schiedsrich-
ter für den SFL, Spielleiter (Statistik).

Bei der Gymnastikabteilung kündigte Hanna Dimper-
Bauer aus privaten Gründen den Übungsleiterposten. 
Nach längerer Suche wurde der Verein mit Irmgard 
Wirsching aus Langenzenn einig, die Trainingsstun-
den durchzuführen. Die Skiabteilung konnte erstmals 
am Skigelände in Lohe eine Vereinsmeisterschaft 
durchführen. Auch ein Spartenbeitrag wurde einge-
führt. Skiclubmitglieder konnten somit den Lift um-
sonst benutzen.
 
Am Jahresende 1983, eines sehr ereignisreichen Jah-
res, hatte der SFL trotz der immensen Investitionen, 

u.a. für das Neben-
zimmer DM 7.500,00, 
ein Guthaben von 
DM 6.148,00. Das 
Baukonto hatte ein 
Restguthaben von 
DM 867,00 DM und 
wurde 1984 aufge-
löst. 391 Personen 
waren am 31. Dez. 
1983 Mitglieder beim 
SFL.

1984 sollte ein etwas 
ruhigeres Jahr wer-
den. Aber trotzdem 
wurde wieder einiges 
erreicht. Zur Haupt-
versammlung am 6. 
Januar kamen 126 
Mitglieder. Dies ist bis 



30

Vereinsgeschichte

heute Rekordbesuch dieser Vereinsveranstaltung. Die 
Sitzplätze reichten nicht aus, sodass einige, die sehr 
spät kamen, auf Bierzeltbänken die vom Sportplatz 
geholt wurden, Platz nehmen mussten. Auch Bierki-
sten waren Sitzgelegenheiten. Turnusgemäß fanden 
Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft statt.
 
Der traditionelle Faschingsball brachte wieder eine 
gute Einnahme von DM 2.799,00; die Musik war die-
ses Jahr günstiger und betrug DM 650,00. Den 1. Preis 
der Tombola, die Reise nach Maria Alm, gewann Rai-
ner Zacharias aus Heinersdorf.

Geplant und durchgeführt wurde die Erstellung ei-
nes Fangzaunes an der Westseite des neuen Platzes. 
Nachdem verschiedene Angebote geprüft wurden 
entschloss man sich nur das Material zu kaufen und 
die Arbeiten in Eigenregie durchzuführen. Entschei-
dende Hilfe leistete dabei der Schwiegersohn von 
Karl Blumenstetter, Horst Tkotz aus Siegelsdorf. 
So konnte an 2 Samstagen mit einem Kostenaufwand 
von DM 8.880,00 der Zaun erstellt werden.

Nachdem der Plan zum Bau von 2 Garagen genehmigt 
war, schob die Fa. Tschech am 28. Juli 1984 den Bau-
grund aus. Die Erde wurde an die Nordseite gefahren 
und von Richard Brunnhübner mit unserer Raupe ver-
teilt. Bis zum Herbst konnten die Außenwände erstellt 
werden. Der Aufwand hierfür betrug DM 12.929,00.

Obwohl kein wöchentlicher Arbeitsdienst eingeteilt 
war, konnten verschiedene Arbeiten am Sportheim 
und der Anlage erledigt werden. Ein Problem, das im-
mer wieder auftrat, waren die defekten Duschen, die 
mehrmals gerichtet werden mussten.

Die Durchführung der Loher Kärwa war in diesem Jahr 
nicht vom Wetter begünstigt. Höhepunkt war sicher-
lich der Auftritt der „Nürnberger Peterles-Buam“; die 
allerdings eine Gage von DM 1.000,00 berechneten, 
DM 200,00 mehr als vor zwei Jahren. Mit dem Gewinn 
in Höhe von DM 6.318,00 war man dennoch zufrie-
den.

Bei der Sportheimbewirtschaftung deuteten sich u.a. 
Zahlungs- und Sauberkeitsprobleme an, so dass mit 
der Ehefrau Sofie Röttinger ein neuer Pachtvertrag 
abgeschlossen werden musste, bei denen die Heizöl-
kosten je zur Hälfte auf den Verein und Pächter um-
gelegt wurden.

Durch die Mitgliedersteigerung wuchs das Beitragsauf-
kommen auf DM 9.100,00. Erfreulich war auch, dass 
die Stadt Langenzenn für jedes jugendliche Mitglied 
DM 5,00 pro Jahr an die Sportvereine gewährte. DM 
490,00 konnte der Verein verbuchen. Größere Spen-
den erhielt der Verein auch wieder von Karl Sammet 
und von Georg Karl aus Burggrafenhof, da dieser den 
Auftrag für den Heizungsbau 1983 erhielt.

Leider gab es am 8. Dezember zum wiederholten Mal 
einen Einbruch in das Sportheim. Der Versicherung 

musste ein Schaden von ca. DM 4.000,00 gemeldet 
werden.

Im Fussballbereich musste die A-Jugend (wie es ab jetzt 
heisst) mit nur 2 Siegen aus der Kreisliga absteigen 
und belegte zum Jahresende in der Kreisklasse den 
9. Platz. Dagegen stabilisierte sich die C-Jugend (wie 
die Schülermannschaft nunmehr genannt wird). Die 
Saison 1983/84 hat sie mit dem 7. Platz abgeschlos-
sen und steht nunmehr auf dem 6. Platz. 11 Spiele 
wurden gewonnen, genauso viele gingen verloren. 
Bester Torschütze war Alwin Wiegel mit 20 Treffern 
vor Daniel Jaroszewski der 14mal traf.

Die Damenmannschaft hatte zum Jahresende den 4. 
Platz der Tabelle inne. Die AH absolvierte 29 Spiele, 
von denen 20 gewonnen, 3 Unentschieden endeten 
und 6 mal verloren wurde. Die meisten Einsätze hat-
ten Hans Gellinger u. Lothar Reichenbacher mit 27; 
vor Günter Porscha u. Franz Kant 26 Spiele; Ernst 
Anton hatte 25 Einsätze, Günter Bernhart 24 Spie-
le. Die meisten Tore schoß Manfred Durlak mit 35 
Treffern, vor Franz Kant der 20 mal traf. Besonders 
erfreulich war, dass die 2. Mannschaft in der Saison 
1983/84 in der Reserverunde die Meisterschaft er-
reichte. Gerald Zindl wurde Torschützenkönig des 
Vereins mit 38 Treffern im Jahr 1984. Die 1. Mann-
schaft spielte eine gute Rückrunde 1983/84, verpasste 
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jedoch den 1. Platz. Als Tabellenzweiter musste am 9. 
Juni ein Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die 
B-Klasse gespielt werden. In Petersaurach ging es ge-
gen den TSV Flachslanden. Leider wurde das Spiel mit  
0:3 klar verloren; so dass eine weitere Saison in der 
C-Klasse bevorstand.
 
Die Gymnastikabteilung nahm für den Verein an den 
Festzügen in Burggrafenhof und Dietenhofen teil und 
hatte immer noch Probleme bei der Hallenbelegung, 
da die schöne Schulturnhalle ausschliesslich dem TSV 
Langenzenn vorbehalten war und man die Übungs-
stunden unter der Regie von Irmgard Wirsching in 

der alten Stadthalle abhalten musste. Die Skiabtei-
lung hatte mit Schneeproblemen zu kämpfen. So 
konnte der Lift nur eine knappe Woche laufen und die 
geplante Vereinsmeisterschaft fiel ins Wasser.
 
Zum Jahresende war der Verein wieder mit dem 
Räucherwarenstand auf dem Langenzenner Weih-
nachtsmarkt. Der Erlös hielt sich mit DM 617,00 etwa 
in Vorjahreshöhe. Zum Abschluß wurde eine stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier abgehalten. Erstmals 
führten Kinder ein weihnachtliches Theaterstück auf. 
Verdiente Mitglieder wurden geehrt. Besondere be-
dankt wurde sich beim Vater von Manfred Durlak, 

Herrn Felix Durlak, der 
über Jahre hinweg das 
Linienstreumaterial für 
den Verein besorgte.
 
Zum Jahresende 1984 
stieg die Mitgliederzahl 
auf 415 Personen. Fi-
nanziell hatte der Verein 
DM 11.086,00 Guthaben. 
Das BLSV-Darlehen sank 
durch die vereinbarte Til-
gung auf DM 9.500,00.

Wie üblich, begann das 
Vereinsjahr 1985 mit der 
Hauptversammlung am 
4. Januar an der 82 Mit-
glieder teilnahmen und 
die relativ schnell über 
die Bühne ging. Die ein-
zelnen Berichte wurden 
von den Anwesenden 
positiv aufgenommen. 
Das Beitragsaufkommen 
stieg auf DM 9.644,00. 
Der Faschingsball brach-
te Einnahmen von DM 
2.801,00. Allerdings ko-
stete die Spitzenkapel-
le „Schucoband“ DM 
1.200,00. Die Reise nach 
Maria Alm gewann das 
Skiabteilungsmitglied 
Hans Zimmermann aus 
Lohe. Wichtigster Punkt 
des Jahres war die Fer-
tigstellung der Doppel-
garage, was auch unter 
der Mithilfe der Fa. Sam-
met gelang, die die Dec-
ke komplett einschalte, 
armierte und schließlich 
auch noch betonierte. 
Dann wurde eine Brü-
stung um die Garage ge-
mauert, sodass man eine 



32

Vereinsgeschichte

große Terrasse hatte. Die Gesamtbaukosten betrugen 
DM 18.161,00, wobei dank der Fa. Sammet der Bau 
nur DM 5.232,00 auf das Jahr 1985 entfielen.
 
Der eingeteilte Arbeitsdienst, auch wenn er manchmal 
mangels Beteiligung ausfiel, leistete gute Dienste. So 
wurde im September,der guten Kassenlage geschul-
det, auch an der Ostseite des neuen Platzes an drei 
Samstagen ein Fangzaun erstellt. Die Maßnahnahme 
lief genauso ab, wie im Vorjahr. Das Material wurde 
gekauft und beim Montieren war wieder Horst Tkotz 
aus Siegelsdorf entscheidend dabei. Die Kosten belie-
fen sich insgesamt auf DM 8.354,00.

Für den Einbruch im Sportheim vom Vorjahr erhiel-
ten wir eine Entschädigung in Höhe von DM 4.744,00. 
Ein erneuter Einbruch im Mai verursachte nur wenig 
Schaden.

Seit 1982 hat meist Günter Scherb den neuen Platz 
gemäht. Mitte des Jahres 1985 gab er den Posten aus 
verschiedenen, teils auch unverständlichen Gründen 
auf. Ab diesem Zeitpunkt mähte meist der 2. Vorstand 
Richard Brunnhübner den Platz. Oder der Arbeits-
dienst musste es übernehmen.

Zum großen Problem entwickelte sich die Sportheim-
bewirtschaftung. Ständig musste der Kassier die mo-
natliche Pacht und den Heizölanteil anmahmen. Au-
ßerdem ließen die Pächter die Gastwirtschaft und die 
Kabinen sehr verdrecken, so dass die Vorstandschaft 
sich gezwungen sah, die Pächter mehrmals abzu-
mahmen und schließlich zum 31. Mai die Kündigung 
auszusprechen. Daraufhin gelobten die Pächter Bes-
serung, die Kündigung wurde nochmals ausgesetzt. 
Am Sonntag, 17. Nov. war das Sportheim durch den 
nicht abgedrehten Wasserhahn an der Theke völlig 
unter Wasser gesetzt. 
Das Wasser drang durch 
die Decke, so daß auch 
der Duschraum und die 
Umkleidekabinen nass 
waren. Daraufhin wurde 
dem Pächter mit soforti-
ger Wirkung gekündigt. 
Freiwillige Mitglieder 
wurden engagiert um das 
Sportheim zu säubern. 
Dies war äußerst nötig, 
denn vor allem die Küche 
und die Nebenräume 
waren total verdreckt. 
Bis zu den Heimspielen 
am Nachmittag war das 
Nötigste gesäubert. In 
der außerordentlichen 
Sitzung stand man vor 
die Frage, wie es mit der 
Sportheimbewirtschaf-
tung weitergehen soll. 
Überraschend erklärte 
Kassier Erwin Süß, daß 

seine Frau Gerti die Sportheimbewirtschaftung über-
nehmen würde. Dem stimmte die Vorstandschaft ein-
stimmig zu. Es wurde ein monatlicher Pachtpreis von 
DM 200,00 festgelegt plus die halben Heizölkosten. 
So konnte ein großes Problem doch noch zufrieden-
stellend gelöst werden, zumal sich auch herausstellte, 
dass das Mauerwerk durch die Nässe nicht beschä-
digt war.
 
Viel Vorbereitungsarbeit, wie jedes Jahr verursachte 
natürlich die Loher Bergkärwa. Sie wurde wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt, jedoch ohne einen 
eintrittspflichtigen Bunten Abend. Hinterher war man 
vom total positiven Ergebnis überrascht. Den bisher 
höchsten Überschuss von DM 9.976,00 konnte Kassier 
Erwin Süß vereinnahmen. Auch der Langenzenner 
Weihnachtsmarkt mit unserem Räucherwarenstand 
brachte einen Überschuß von DM 672,00. Von unse-
ren Großsponsor Karl Sammet erhielten wir neben 
der vereinbarten Summe zusätzlich noch DM 650,00 
die für neue C-Jugendtrikots verwendet wurden. Auf-
grund der guten Kassenlage kam die Vorstandschaft 
zu dem Entschluss den alten Platz grundlegend zu 
sanieren. Revisor Martin Sand nutzte seine Beziehun-
gen zum Landrat und es wurde der Antrag gestellt, 
dass der Kreisbauzug den Platz saniert. Dies wurde 
dann auch für das kommende Jahr 1986 zugesagt.
 
Auch die einzelnen Abteilungen waren wieder sehr 
aktiv. Als erstes konnte erfreulich festgestellt werden, 
dass die Sängerabteilung, die SÄNGERFREUNDE LAU-
BENDORF wieder belebt werden konnten. Gastwirt 
Georg Decker hatte hier entscheidenden Anteil. Bei 
einer Zusammenkunft konnten 34 Sängerinnen und 
Sänger begrüßt werden. Als Chorleiter war Lehrer Si-
mon aus Langenzenn und als Abteilungsleiter Karl Ell 
vorgesehen. Aber leider wurde Herr Simon nach Gun-
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zenhausen versetzt. Doch unser Wirt bemühte sich er-
neut einen gleichwertigen Ersatz beschaffen. Und es 
gelang. Mit Ernst Sauerwein jun. – welch ein Name 
für die Laubendorfer Sänger – konnte ein engagierter 
Chorleiter gefunden werden, der für eine Entschädi-
gung von nur DM 100,00 die Leitung übernahm. So 
konnte am 26. September 1985 mit den Singstunden 
begonnen werde.
 
Die Skiabteilung musste den geliehenen Lift zurückge-
ben. Deshalb kam man zum Entschluss einen eigenen 
Lift zum Preis von DM 17.670,00 zu erwerben. Am 1. 
Nov. 1985 wurde der Lift in Grabenstätt am Chiemsee 
abgeholt und in Lohe aufgebaut. Glücklicherweise gab 
es einen schneereichen Winter, so dass der Lift bald 
vollständig bezahlt werden konnte. Sogar eine Ver-
einsmeisterschaft konnte am 24. Februar abgehalten 
werden. Mit Heidi Flory aus Veitsbronn, die ebenfalls 
eine monatliche Entschädigung von DM 100,00 er-
hielt, gelang es eine tüchtige, junge Übungsleiterin zu 
verpflichten. Die Verpflichtung zahlte sich aus. Denn 
nun kamen auch viele jüngere Frauen zu den Übungs-
stunden, die 18 mal in der alten Stadthalle und 10 mal 
in der neuen Schulturnhalle stattfanden.
 
Die Fussballabteilung wuchs beständig. So gründete 
sich Mitte des Jahres auf Initiative von Tanja Anton 
eine Mädchen-Fussballmannschaft, die von Heide 
Meier trainiert wurden. Neben Tanja waren Sabine 
Anton, Annette Emmerling, Nicole Zaremba, Birgit 
Biegel, Heidi Süß, Claudia Klenk u. Bettina Böhm 
aktiv und absolvierten zunächst nur Trainingseinhei-
ten sowie 2 Freundschaftsspiele. 

Die Damenmannschaft war 23 mal aktiv und hat-
te in Brigitte Jakob, die 39 mal einnetzte ihre 
erfolgreichste Torschützin und holte sich den  
4. Platz in der Saison 1984/85.

Von der C-Jugend, die immer noch von Lorenz Lam-
pert und in diesem Jahr unter Mithilfe von Günter 
Porscha geführt wurde, liegen leider nur unvoll-
ständigen Unterlagen vor. Sie erreichte in der Saison 
1984/85 den 6. Tabellenplatz.

Ab der neuen Saison übernahm mit Gerhard Fleisch-
mann ein langjähriger erfolgreicher Spieler der 
1. Mannschaft die A-Jugend. Dies sollte sich für die 
Zukunft auszahlen. Erfolgreichster Torschütze war 
Bernd Liebscher.

Die AH-Mannschaft spielte 33 Freundschaftsspiele, 
von denen 8 gewonnen wurden, 4mal spielte man 
Unentschieden und es gab 21 Niederlagen. Höhe-
punkt war sicherlich der Besuch der ungarischen 
Sportfreunde aus Högyesz, die an einem Pokalturnier 
teilnahmen und auch die Loher Bergkärwa kräftig be-
suchten. Die Verbindung nach Ungarn kam vor etli-
chen Jahren über eine in Högyesz lebende Verwandt-
schaft von Hans Sameth zustande.

Bei der 1. und 2. Mannschaft gab es in der Führung 
personelle Veränderungen. Trainer Willi Kolb been-
dete seine Tätigkeit mit Ablauf der Saison 1984/85. 
Nach längerer Suche fand man mit Peter Braunhold 
aus Lohe, der bereits Mitglied der Skiabteilung war, 
für DM 400,00 monatliche Entschädigung, einen Nach-
folger. Hans Zaremba übernahm als Spielleiter die  
1. und 2. Mannschaft, während Manfred Durlak sich 
als Abteilungsleiter auch um die AH kümmerte. Mit 
Wolfgang Bernreuther vom TSV Wilhermsdorf kam 
ein Aktiver zum SFL, der die kommenden Jahre den 
Verein mitprägen sollte. Die 1. Mannschaft erreichte 
in der Saison 1984/85 nur einen enttäuschenden 4. 
Platz. Von den absolvierten 38 Spielen – 16 Siegen, 
8 Unentschieden u. 14 Niederlagen – machte Georg 
Öchsner sämtliche Spiele mit. Die 2. Mannschaft ab-
solvierte 30 Spiele – 19 Siege, 4 Unentschieden und  
7 Niederlagen, wobei Gerald Zindl mit 30 Treffern Tor-
schützenkönig wurde.

An einem trüben Novembersamstagnachmittag kam 
Klaus Rupprecht aus Langenzenn, der bisher für RW 
Mausdorf als Schiedsrichter und Kreisjugendleiter tä-
tig war, in unser Sportheim und unterschrieb sofort 
einen Aufnahmeantrag und teilte mit, daß er in Zu-
kunft für den SFL arbeiten will. Mit ihm kam ein fri-
scher, neuer Wind in die Fussballabteilung, wie es die 
kommenden Jahre (Jahrzehnte) beweisen werden.
 
Mit der Weihnachtsfeier am 21. Dezember, in der die 
Sängerabteilung ihren ersten gelungenen Auftritt hat-
te und die Kinder wieder ein weihnachtliches Theater-
stück zum Besten gaben endete das Vereinsjahr 1985. 
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Bei dieser Feier wurde Annette Emmerling aus Lau-
bendorf als 500. Vereinsmitglied entsprechend ge-
ehrt. So hatte der SFL Ende 1985 508 Mitglieder (360 
Erwachsene, 24 Jugendliche und 124 Kinder). Der Kas-
senbestand betrug DM 6.720,00.
 
Mit diesem Abschnitt endet die Vereinsperiode 1981 
– 1985. Die nächsten Jahre stehen unter der Bezeich-
nung SFL – History 1986 – 1990 VII Ein Aufstieg von 
Dauer und Planung 3. Sportplatz.

Ein Aufstieg von Dauer und Planung 3. Sportplatz
1986 begann wie üblich mit der ordentlichen Haupt-
versammlung am 3. Januar im Sportheim an der 94 
Mitglieder teilnahmen. Karl Ell wurde dabei in der 
Versammlung einstimmig als Gesangsabteilungleiter 
gewählt.

Am 24. Januar fand dann wieder der alljährliche Fa-
schingsball statt, der einen Überschuß von DM 2.221.– 
brachte. Die Reise nach Maria Alm gewann der Lau-
bendorfer Sanitäter Manfred Böhm.

Die Vorstandschaft erstellte auch wieder einen Ar-
beitsplan. Zunächst wurden verschiedene Arbeiten 
am und im Sportheim erledigt. So wurde das gesamte 
Sportheim einschliesslich der Klos und der Umkleide-
kabinen frisch gestrichen. Nachdem der Verein die 
Zusage vom Landkreis hatte, dass der Kreisbauzug 
den alten Platz renoviert, musste ein Ausweichplatz 
für das Training gefunden werden. Man einigte sich 
mit Helmut Popp und Matthias Gattinger aus Lohe, 
die ihre Wiese an der Staatstrasse in Lohe an den Ver-
ein zum Preis von DM 260,00 zu verpachten. Diese 
Wiese war übrigens von 1949 – 1954 der Sportplatz 
des ersten Laubendorfer Sportvereins. Der Arbeits-
dienst stellte Tore auf. Es wurden die Linien markiert 
und sogar zwei Flutlichtlampen sorgten dafür, dass 
auch bei Dunkelheit trainiert werden konnte. Der 
Platz hatte eine Größe von ca. 80 X 60 Meter. Sogar 
ein Punktspiel der ersten Mannschaft konnte am 2. 
Nov. 1986 auf diesem Platz ausgetragen werden =  
SFL : SV Oberndorf 1:1.

Der Landkreisbauzug erledigte umfangreiche Arbei-
ten am alten Sportplatz. Zunächst wurde der vorhan-
dene Humus abgetragen. Dann wurde der Platz neu 
ausnivelliert und eben einplaniert. Eine Drainage wur-

de verlegt und die Gräben mit Schotter verfüllt. Auch 
der Platz vor dem Sportheim wurde mit einbezogen, 
weshalb das Fangnetz abmontiert werden musste. 
Sämtliche Stromleitungen für die vier Flutlichtma-
sten wurden neu verlegt; auch ein Kabel zum unteren 
Parkplatz gegraben und dort eine Peitschenleuchte 
aufgestellt. 

In diesem Zusammenhang wurden auch zwei große 
Betonvorratsbehälter westlich der neuen Garagen 
eingebaut, um das Drainagen- und Dachwasser des 
Sportheims zum Bewässern der Sportplätze sammeln 
zu können. Im November mussten die Arbeiten we-
gen des schlechten Wetters beendet werden, sodass 
der Platz erst 1987 fertiggestellt werden konnte. Die-
se Arbeiten wurden vom Landkreisbauzug kostenlos 
durchgeführt. Jedoch fielen für uns Materialkosten in 
Höhe von rund 21.000 DM an. Deshalb wurde bei der 
Sparkasse ein Darlehen in Höhe von DM 30.000,00 
aufgenommen.

Die Vorstandschaft musste sich jetzt auch mehr um 
die Finanzen kümmern. So war man dankbar dass 
der Verein folgende Zahlungen erhielt: Beiträge in 
Höhe von DM 10.100 wurden vereinnahmt. Die Lo-
her Bergkärwa, durchgeführt wie die Jahre zuvor, er-
brachte einen Überschuss von DM 7.292,00. Von un-
serem Sponsor Karl Sammet erhielten wir wieder DM 
2.000,00. Von weiteren Spendern gab es DM 2.788,00. 
Die Stadt Langenzenn unterstützte den Verein mit 
einem Zuschuss für die Sportanlagen in Höhe von DM 
2.500,00 sowie mit der Jugendförderung in Höhe von 
DM 745,00. Vom Landkreis Fürth erhielten wir einen 
Betrag von DM 2.120,00 als Mitgliederzuschuss. Un-
sere Übungsleiter wurden vom BLSV mit DM 1.317,00 
bezuschusst. Die Sportplatzeinnahmen betrugen 
inkl. des Entscheidungsspiels der ersten Mannschaft 
in Markt Erlbach DM 3.002,00. Die Sportheimpacht 
brachte dem Verein DM 2.400,00. Und schließlich war 
auch die Teilnahme am Langenzenner Weihnachts-
markt erfolgreich und brachte einen Überschuss von 
DM 1.291,00.

Aber auch die Ausgabenseite war nicht ohne. Neben 
den bereits erwähnten Kosten für den alten Platz 
stiegen die Übungsleiterkosten auf DM 7.200,00 an. 
Strom-, Heizöl-, Gas- und Telefonkosten betrugen 
insgesamt DM 4.555,00. Für die Nachwuchsmann-
schaften wurden erstmals Kleinfeldtore angeschafft.
Eine erfreuliche Nachricht erhielt der Verein von 
der Stadt Langenzenn. Das Grundstück westlich des 
alten Sportplatzes, Besitzer Fritz Tiefel, wurde im 
Flächennutzungsplan der Stadt Langenzenn als Vor-
ratsgelände für Sportanlagen aufgenommen. In der 
Verbandsversammlung des Fussballkreises Franken-
höhe wurde der langjährige Laubendorfer Schieds-
richter Werner Scherb zum Schiedsrichterobmann 
des Kreises gewählt.

Fortsetzung folgt...
Bernhard Jakob

SFL-Ehrenvorstand



35

Verein

 

Vorschau auf unsere Termine im Jubiläums-Jahr 2018

- 60 Jahre SF Laubendorf - 
In diesem besonderen Jahr möchten wir wieder unsere ganz besonderen Feste

mit Euch in fröhlicher Runde feiern.
Nachfolgend findet Ihr dazu die Termine. 

Besondere Programmpunkte sind gerade in der Planungsphase und werden rechtzeitig
auf der Homepage bekannt gegeben oder spätestens direkt am Fest erlebt.

Wir freuen uns darauf, das Jubiläumsjahr mit Euch gemeinsam zu feiern!

Langenzenner Kärwa 25. Mai - 29. Mai 2018
Die Planungen für die Langenzenner Kärwa 2018 sind bis heute leider noch nicht abgeschlossen.  
Weder die genaue Location noch die Gestaltung der Kärwa sind bisher final entschieden. 
Die Sport- und Sängerfreunde Laubendorf planen trotzdem damit, auf der Langenzenner Kärwa einen 
gut sortieren Bier- und Getränkestand der Brauerei Hofmann anzubieten. Wie auch in den letzten 
Jahren soll es selbstverständlich auch unseren liebevoll gestalteten Cocktail-
stand mit den leckersten Kreationen für Jung und Alt geben. 

Der Vergnügungsausschuss geht schon bald in die Testphase für besonders 
leckere Getränkekreationen, die dem Jubiläumsjahr alle Ehre machen sollen.

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Besucher und gemeinsame stim-
mungsvolle Abende und werden auf der Homepage rechtzeitig informieren, 
sobald eine endgültige Entscheidung getroffen wurde. 

Vereinsfest 31. Mai 2018
An Fronleichnam findet traditionell das Vereinsfest am Sportplatz in Laubendorf statt. Auf dem Pro-
gramm stehen natürlich die Fußballturniere der Jugendmannschaften sowie die toll choreographierten 
Aufführungen der Kinderturngruppen und der Ringerabteilung. Neben einem mobilen Kletterturm, ei-
ner Rollerbahn und einer Hüpfburg wird auch ein Menschenkicker für Unterhaltung sorgen, so sollte 
keinem Kind langweilig werden.

Auch dieses Jahr wollen wir das Fest wieder musikalisch untermalen und einen entsprechenden Musi-
ker bzw. Band dafür organisieren, damit das Jubiläumsjahr gebührend gefeiert werden kann. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Die weiteren Programmpunkte und genaueren Informationen 
findet Ihr rechtzeitig auf der SFL-Homepage. 

Gute Unterhaltung garantiert!

Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein der Sport- und Sängerfreunde Laubendorf.

Weitere Termine – das genaue Programm wird in der nächsten Rundschau bekanntgegeben:
•	 Laubendorfer Dorffest:		 25.08.2018
•	 Laubendorfer Kärwa:		  14.09. – 17.09.2018
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In einer harmonischen Gesamtweihnachtsfeier be-
dankten sich die Sport- und Sängerfreunde Lau-
bendorf bei zahlreichen verdienten Mitgliedern. Im 
Saalbau Höfler in Laubendorf wurden treue Mitglied-
schaften und besondere Anzahl von Spielen in den 
Herrenmannschaften geehrt.

Heike Tiefel, Jens Klinner, Verena Osswald, Belin-
da Stadlinger und Jenny Bernreuther wurden für 
25 Jahre Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft bedankten sich die Vorstände in 
Person von Christian Gall und Michael Jakob bei Die-
ter Beck, Michael Liehret, Norbert Reizammer, 
Martin Sand, Harald Täuber und Bernd Tschech.
Sagenhafte 12 Mitglieder erreichten bereits 50 Jahre 
Vereinszugehörigkeit im Jahr 2017. Die Ehrennadel 
für 50 Jahre erhielten Fritz Döllinger, Fritz Hemm, 
Horst Hörlein, Hans Klinner, Wolfgang Kreuzer, 
Heinz Peter, Franz Pickl, Hans Schlager, Werner 
Tiefel, Hermann Volke, Hans Zaremba und Karin 
Zaremba.

Sebastian Steininger, Sebastian Meier, Jan Niklas 
Wagner, Patrik Mitzler und Benjamin Kress wurden 
für 200 Spiele für den Verein geehrt. Markus Knies, 

SF Laubendorf bedanken sich bei verdienten Mitgliedern

der aktuelle Kapitän der 1.Mannschaft hat bereits 400 
Spiele auf dem Konto. Alle Spieler sind noch aktiv und 
werden weiter Einsätze sammeln Der Abend wurde 
durch die Bläser „Spass mit Brass“ von der Langen-
zenner Stadtkapelle und den Sängerfreunden unter 
der Leitung von Helmut Lammel gemeinsam mit der 
Veeh-Harfen Gruppe weihnachtlich untermalt.

Traditionell steht der Auftritt der Sängerfreunde im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. Eine besinnlicher Auf-
tritt, der bei allen Anwesenden Gästen sehr guten 
Anklang fand. Christian Gall blickte auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück und betonte, das die Sport- und 
Sängerfreunde ihre Feste und Veranstaltungen vor 
allem für die vielen Kinder und Jugendlichen im Ver-
ein ohne den eifrigen Einsatz der ehrenamtlichen Mit-
glieder nicht stemmen könnten. Birgit Osswald für die 
Stadt Langenzenn und Pfarrerin Heilmeier fanden die 
richtigen Worte und schickten Weihnachtsgrüße an 
alle Mitglieder und Freunde des SFL.

Der für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrte Hans Klinner 
fand persönliche Worte an alle Ehrenamtlichen Mit-
glieder und erzählte von der Entwicklung des Vereins 
von der Anmeldung der ersten Jugendmannschaft bis 

25 Jahre Mitgliedschaft 40 Jahre Mitgliedschaft

50 Jahre Mitgliedschaft
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Wirtshaussingen: Schön war ś!

200 Spiele

400 Spiele

heute. Gemeinsam stimmte sich der Saal mit einem 
„oh du Fröhliche“ auf die Weihnachtszeit und das 
kommende Jahr ein.

Übersicht Ehrungen:
25 Jahre Mitgliedschaft
Heike Tiefel, Jens Klinner, Verena Osswald, Belinda 
Stadlinger, Jenny Bernreuther

40 Jahre Mitgliedschaft
Dieter Beck, Michael Liehret, Norbert Reizammer, 
Martin Sand, Harald Täuber, Bernd Tschech

50 Jahre Mitgliedschaft
Fritz Döllinger, Fritz Hemm, Horst Hörlein, Hans Klin-
ner, Wolfgang Kreuzer, Heinz Peter, Franz
Pickl, Hans Schlager, Werner Tiefel, Hermann Volke, 
Hans Zaremba, Karin Zaremba

200 Spiele
Sebastian Steininger, Sebastian Meier, Jan Niklas Wag-
ner, Patrik Mitzler, Benjamin Kress

400 Spiele
Markus Knies

Wenn auch etwas verspätet hier auch noch ein kurzer 
Rückblick zu unserem Wirtshaussingen vom 20. Janu-
ar. Zum Start in das Jubiläumsjahr „60 Jahre SFL“ tra-
fen sich dank zahlreicher Werbung rund 60 „Sänger“ 
im Laubendorfer Sportheim zum Wirtshaussingen.

Die Hochreiner Musikanten gaben den Takt vor und 
nach leckerer Stärkung wurden die ein oder ande-
ren Klassiker zum Besten gegeben. Singen verbin-
det Generationen, insofern sehr schön zu sehen das 
alle Altersklassen von verschiedenen Abteilungen im 
Sportheim vertreten waren. Nur wenn Alt und Jung 
die gleiche Melodie anstimmen funktioniert auch ein 
harmonischen Vereinsleben. Weiter so!

Danke an alle Gäste die den Weg zum Wirtshaussin-
gen gefunden haben und kräftig mitgesungen haben.
Ein großer Dank geht an die unermüdliche Organi-
satorin Annemirl Fleischmann auch für die leckeren 
Schmankerl, die in der Küche gezaubert wurden und 
sich viel Gäste nicht entgehen ließen.

Bis zum nächsten mal wenn es wieder heißt „Wirts-
haussingen in Laubendorf”.

Die Hochreiner Musikanten machen Stimmung 
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Nach dem erfolgreichen Auftakt der SFL Faschings-
party im Jahr 2017, trafen sich auch dieses Jahr wie-
der viele Närrinnen und Narren im Sportheim Lau-
bendorf. Dem Organisationsteam des Fördervereins 
gelang es erneut, gemeinsam mit der der 1. und 2. 
Mannschaft der Sportfreunde Laubendorf, eine bunte 
und fröhliche Faschingsparty auf die Beine zu stellen.

Dieses Jahr gab es eine tolle selbstgebaute Bar aus 
Bierkästen, die im Nebenzimmer des Sportheims 
wieder zu faschingshaften Getränkekreationen von 
HO-PRO über Gorkal zu Nautilus einlud. Mit profes-
sioneller Licht- und Soundanlage, sowie kreativer De-
koration, wurde das gesamte Sportheim wieder in eine 
ansprechende Faschings-Location umgewandelt.

Bereits vor dem Eingang zum Sportheim wurden die 
Gäste mit einem warmen Welcome Drink empfangen. 
Für den kleinen und großen Hunger gab es Currywurst 
mit einer leckeren, hausgemachten Soße von Anne-
mirl. Bereits um 20 Uhr trafen die ersten Einhörner, 
Saunagäste, A-Team Mitglieder, ABBA-Sänger und 
nach und nach viele andere höchst kreativ verkleidete 
Gäste ein. Es wurde viel getanzt und ausgelassen Fa-
sching gefeiert. Die Maskenprämierung gewann die-
ses Jahr eine „Punker“-Gruppe aus der Umgebung mit 
viel Liebe zum Detail. 

Rückblick SFL-Fasching am 27.01.2018

Der SFL-Fasching war auch dieses Jahr ein voller Er-
folg!

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die mit großem Einsatz und Leidenschaft wie-
der zu einer gelungenen SFL-Veranstaltung beigetra-
gen haben. Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Alex & Caro & Mi
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Marschig, Ingrid	 3. 3.	 62
Cokot, Klaus-Dieter	 4. 3.	 62
Mergel, Robert	 4. 3.	 62
Horn, Ursula	 6. 3.	 75
Moser, Franz	 10. 3.	 85
Jakob, Bernhard	 12. 3.	 69
Fein, Katharina	 15. 3.	 79
Kastner, Erika	 19. 3.	 60
Jakob, Barbara	 20. 3.	 64
Lampert, Erwin	 22. 3.	 60
Kunze, Heidemarie	 26. 3.	 68
Enßner, Thorsten	 27. 3.	 40
Rösch, Inge	 27. 3.	 50
Müller, Lieselotte	 28. 3.	 78
Rothkehl, Klaus	 1. 4.	 69
Weghorn, Waltraud	 3. 4.	 75
Sprotte, Rosi	 6. 4.	 64
Karl, Georg	 7. 4.	 84
Gall, Monika	 10. 4.	 65
Fleischmann, Annemarie	 12. 4.	 61
Landshuter, Helmut	 16. 4.	 65
Salzer, Karl	 22. 4.	 76
Klenk, Heinz	 23. 4.	 73
Gebhardt, Frieda	 25. 4.	 70
Bast, Roswitha	 25. 4.	 64
Scherb, Günter	 28. 4.	 77
Volke, Maria	 30. 4.	 74
Gabriel, Ingrid	 1. 5.	 67
Liehret, Michael	 1. 5.	 61
Sieber, Gerhard	 5. 5.	 60
Hock, Florian	 7. 5.	 40
Meier, Marianne	 8. 5.	 64
Jakob-Weghorn, Brigitte	 11. 5.	 50
Erhart, Josef	 12. 5.	 75
Osswald, Rudi	 14. 5.	 60
Schamberger, Hans	 16. 5.	 87
Felsensteiner, Maria	 19. 5.	 67
Kellermann, Jörg	 21. 5.	 50
Steininger, Dieter	 22. 5.	 65
Winkler, Toni	 22. 5.	 62
Gerhard, Edgar	 23. 5.	 66
Sand, Erna	 23. 5.	 77
Hofer, Erika	 24. 5.	 78
Brunnhübner, Lydia	 25. 5.	 64
Schreiner, Birgit	 26. 5.	 40
Förster, Georg	 27. 5.	 64
Zaremba, Karin	 27. 5.	 67
Stieg, Ingrid	 28. 5.	 69
Wunderle, Sieglinde	 28. 5.	 68
Marschig, Bernhard	 29. 5.	 64

Neue Mitglieder
Assel, Amelie	 Fitness & Gymnastik
Brand, Lena	 Fitness & Gymnastik
Chartoniadou, Athanasia	 Fitness & Gymnastik
Chartoniadou, Stefanie	 Fitness & Gymnastik
Dahmer, Sophie	 Fitness & Gymnastik
Emrich-Tiba, Rebecca	 Fitness & Gymnastik
Frank, Carmen	 Ringen
Frank, Rebecca	 Ringen
Frank, Stefan	 Ringen
Frank, Robin	 Ringen
Hermann, Kai	 Ringen
Heubeck, Marlon	 Fitness & Gymnastik
Klinger, Verena	 Fußball
Klinger, Jule	 Fußball
Klinger, Tim	 Fußball
Kluge, Leonie	 Fitness & Gymnastik
Müdsam, Jona	 Fitness & Gymnastik
Müller, Ben	 Fitness & Gymnastik
Nagel, Gabriele	 Fitness & Gymnastik
Nagel, Maximilian	 Fitness & Gymnastik
Nasteski, Stefanie	 Ringen
Ocka, Angjelo	 Fußball
Palik, Kathrin	 Ringen
Palik, Nelly	 Ringen
Palik, Kay	 Ringen
Ritter, Valentin	 Ringen
Ritter, Lennart	 Ringen
Schenk, Marina	 Fitness & Gymnastik
Schenk, Jan	 Fitness & Gymnastik
Schindler, Helen	 Fitness & Gymnastik
Schindler, Carmen	 Fitness & Gymnastik
Schrembs, Noah	 Fußball
Schröter, Anja	 Fitness & Gymnastik
Schröter, Emilia	 Fitness & Gymnastik
Simic, Julian	 Ringen
Stark, Lisa	 Fitness & Gymnastik
Stettler, Amelie	 Fußball
Sukrow, Cathrin	 Fußball
Sukrow, Ludwig	 Fußball
Swoboda, Thilo	 Ringen
Tartler, Noah	 Ringen
Waßmuth, Winnie	 Fitness & Gymnastik
Witherspoon, Kian	 Ringen

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga  •  Kinderturnen
Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus  •  Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen 

Theatergruppe  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

www.sf-laubendorf.de




